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Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wähler-
verzeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständig-
keit der zu seiner Person eingetragenen Daten zu überprüfen. 
Die Einsichtnahme kann sich auch auf die Eintragung anderer 
Personen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen 
möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich 
die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser 
Personen ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer 
Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister 
eine Auskunftssperre gemäß §§ 22, 23 und 32 bis 34 des Säch-
sischen Meldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur 
Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und das Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis 
durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im Zusammen-
hang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter 
Personen steht und der Wahlberechtigte Tatsachen glaubhaft 
gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wählerver-
zeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die 
Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet und unbe-
teiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt.
– Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, 
welches nur von einem Bediensteten der Gemeinde/Stadt be-
dient werden darf. –

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

Für eine gegebenenfalls erforderlich werdende Neuwahl wird 
dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine nochmalige Aus-
legung findet nicht statt.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der Ein-
sichtnahme, spätestens am 21.02.2014 bis 12.00 Uhr, bei der 
Stadtverwaltung Wildenfels, Poststr. 26, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 10, einen Antrag auf Berichtigung stellen.
Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. So-
weit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat 
der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 16.02.2014 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Sie gilt auch für eine gegebenenfalls erforderlich werdende 
Neuwahl; neue Wahlbenachrichtigungen werden grundsätz-
lich nicht versandt.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits Wahlschein und Brief-
wahl unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass 
das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde/Stadt 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
a)  wenn er sich am Wahltage während der Wahlzeit aus 

wichtigen Gründen außerhalb seines Wahlbezirks auf-
hält,

Amtliche Bekanntmachungen

52. Sitzung des Stadtrates Wildenfels 
am 16. Januar 2014

Am Donnerstag, dem 16. Januar 2014, fand im Vereinshaus 
Härtensdorf, Schulplatz 4 in Wildenfels, OT Härtensdorf, die 
52. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt. Im öffentlichen Teil 
der Beratung wurde folgende Beschlussvorlage behandelt; der 
gefasste Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
• Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, dass jedes 

Mitglied eines Wahlorgans in der Stadt Wildenfels ein Er-
frischungsgeld in Höhe von 21,00 € für die ehrenamtliche 
Tätigkeit an den jeweiligen Wahltagen am 09.03.2014 zur 
Bürgermeisterwahl und am 25.05.2014 zur Europa- und 
Kommunalwahl sowie bei evtl. erforderlichen Nachwah-
len erhält.
(Beschluss Nr. 335/52/2014)

Tino Kögler
Bürgermeister

Ankündigung 53. Ratssitzung 
Stadtrat Wildenfels

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am 
Donnerstag , dem 13. Februar 2014, statt.
Ort: Sportlerheim Wildenfels, Lindenallee 20 in Wilden-

fels
Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die ab 
5. Februar 2014 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels; 
gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf; 
am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den 
Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe 
Wildenfelser Straße 13, OT Schönau, bekannt gemacht wird.

Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende Themen 
auf der Tagesordnung stehen (Änderungen vorbehalten):
• Informationen
• Bürgerfragestunde
• Beschluss zur Bildung eines Kinder- und Jugendbeirates 

in der Stadt Wildenfels
• Liegenschaftsangelegenheiten

Tino Kögler
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Bürgermeister 

am Sonntag, dem 09.03.2014, in der Stadt Wildenfels
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Wil-
denfels wird in der Zeit vom 17.02.2014 bis 21.02.2014 – wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten –

Montag  von 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  von 09.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  von 09.00 bis 12.00 Uhr

Stadtverwaltung Wildenfels, Poststr. 26, Einwohnermeldeamt, 
Zimmer 10,

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
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b)  wenn er seine Wohnung in einen anderen Wahlbezirk 
verlegt und nicht in das Wählerverzeichnis des neuen 
Wahlbezirks eingetragen worden ist oder

c) wenn er aus beruflichen Gründen oder infolge Krank-
heit, hohen Alters, seines körperlichen Gebrechens 
oder sonst seines körperlichen Zustandes wegen den 
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann;

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-

säumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses zu beantragen.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder

c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festge-
stellt worden ist.

Der Antrag kann gemeinsam für die Wahl (erster Wahl-
gang) und für die etwaige Neuwahl (zweiter Wahlgang) 
gestellt werden.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 07.03.2014, 16.00 Uhr, und 
für die etwaige Neuwahl bis zum 21.03.2014, 16.00 Uhr, bei der 
Stadt Wildenfels

Stadtverwaltung Wildenfels, Poststr. 26, Einwohnermelde-
amt, Zimmer 10

mündlich oder schriftlich beantragt werden. In dem Antrag 
sind die Anschrift des Wahlberechtigten sowie sein Geburts-
datum oder die laufende Nummer, unter der er im Wählerver-
zeichnis geführt wird, anzugeben. Die Schriftform wird auch 
durch Telefax oder Telegramm gewahrt. Eine fernmündliche 
Antragstellung ist unzulässig.
Der Antrag kann auch gestellt werden 

per E-Mail: meldeamt@wildenfels.de.
Der Antragsteller muss den Grund für die Erteilung eines Wahl-
scheins glaubhaft machen. Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann 
der Antrag noch am Wahltag bzw. Tag der Neuwahl, bis 15.00 
Uhr, bei der Stadt unter vorstehender Anschrift gestellt wer-
den.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltag bzw. Tag der Neuwahl, 15.00 Uhr, stellen.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Samstag vor dem Wahltag bzw. vor dem Tag der Neuwahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Das Wahlamt 
ist am Samstag vor der Wahl (08.03.2014) bzw. am Tag vor der 
Neuwahl (22.03.2014) von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

6. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass Wahlbe-
rechtigte vor einem Wahlvorstand wählen wollen, so erhalten 
sie mit dem Wahlschein zugleich die Briefwahlunterlagen 
(einen  amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag, einen amtlichen Wahlbriefumschlag und ein Merk-
blatt zur Briefwahl).
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung 
zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche 
Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahl-
berechtigten nicht mehr rechtzeitig übersandt oder amtlich 
überbracht werden können. Bei der Briefwahl muss der ver-
schlossene amtliche Wahlbrief mit Stimmzettelumschlag, 

Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses gesandt werden, 
dass die Unterlagen dort spätestens am Wahltag bzw. Tag der 
Neuwahl bis 18 Uhr eingehen. Wahlbriefe werden im Bereich 
der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne besondere 
Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. Sie 
können auch an der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die 
Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu 
entnehmen.

Wildenfels, den 28.01.2014

   

Tino Kögler
Bürgermeister

Die Kämmerei informiert
Am 15.02.2014 werden fällig:
• Grundsteuer A + B für das I. Quartal 2014
• Gewerbesteuer I. Quartal 2014
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.

Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!
Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebühren und 
Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als offene Posten 
erhalten und werden immer wieder mit gemahnt bzw. vollstreckt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch 
telefonisch unter 55933-13.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 11. Februar 2014 
Auslieferung:   20. Februar 2014

Redaktionsschluss: 25. Februar 2014
Auslieferung:   06. März 2014

4. Reinsdorfer Handarbeitsmesse
Bereits zum 4. Mal öffnet am Samstag, 22., und Sonntag, 
23. Februar  2014, die Reinsdorfer Handarbeitsmesse ihre 
Türen . Wie in den drei vergangenen Jahren wird die Ausstel-
lungs- und Verkaufsveranstaltung im Vielauer Herrenhaus, 
Neue Straße, stattfinden.  
Freunde traditioneller Handarbeiten dürfen sich wieder auf ein 
umfangreiches Angebot von Wolle, Stoffen, Garnen bis hin zu 
neuen Arbeitsvorlagen und -anleitungen freuen. 

Unsere Aussteller bieten ein buntes Sortiment zu den 
Themen :
• Klöppeln,
• Patchwork, 
• Hardanger, 
• Sticken, 
• Stricken, 
• Häkeln u.a. an.
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Ausstellungsstücke

Im Außenbereich der Bürgerbegegnungsstätte gibt es leckere 
Wildspezialitäten und allerlei Produkte vom Strauß.
Wir, die Organisatoren und Aussteller, freuen uns auf Ihren Be-
such am 

Samstag, 22.02.2014, von 10 bis 18 Uhr
und

Sonntag, 23.02.2014, von 10 bis 17.30 Uhr.

„Die Kreuzstichwerkstatt“ Kerstin Döhler sowie 
der Verein „Museumsbrauerei Vielau e.V.“

Neuigkeiten aus dem  
„Haus der Entdecker“

Brautkleid bleibt Brautkleid und  
Blaukraut bleibt Blaukraut.

... Zungenbrecher sind nicht immer einfach. Doch mit etwas 
Übung und Geduld wirst auch du diese leicht über die Lippen 
bringen. Pünktlich zum Start der heiß ersehnten Winterferien 
mit hoffentlich viel Schnee zum Schlittenfahren eröffnet am 

Montag, dem 17. Februar 2014, 

das neue Zimmer 

„Verrücktes Lesen“
Hier kannst du nicht nur deine Lesestärke testen, auch Aus-
sprache und Betonung werden spielerisch nähergebracht. 
Insgesamt 22 Stationen trainieren deine Lesefähigkeit mit lus-
tigen und trickreichen Variationen.

Jetzt nicht verpassen:
Am 20.02. sowie 26.02.2014 finden Mineralienschleifkurse im 
„Haus der Entdecker“ statt. Genaueres findest du auf unserer 
Homepage. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
Montag bis Donnerstag in den Ferien  09.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag  Ruhetag
Samstag und Sonntag:  14.00 bis 17.00 Uhr

Anschrift 
Haus der Entdecker
Schulstraße 19 
08141 Reinsdorf OT Friedrichsgrün 

Weitere wissenswerte Informationen mit einem Klick auf  
www.haus-der-entdecker.de oder einfach telefonisch unter 
0375 6923260.

Lasse dich verführen, in eine Welt voller Knobelei, Finger-
spitzengefühl, Spaß & Freude. 

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Neuer Start für Ausbildung zum/zur 
Jugendgruppenleiter/in der Stufe G

... mit Erwerb der Jugendgruppenleitercard  
(Juleica – Stufe G – Grundkurs)

Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich in der außer-
schulischen Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen – als Gruppenleiter/-in – in der Nachwuchs-
arbeit der Vereine, bei Freizeitangeboten oder Ferienfahrten. 
Um dieses Engagement zu unterstützen, bieten wir, jeweils 
einmal im Frühjahr und einmal im Herbst, eine Jugendgrup-
penleiterschulung an.

Die Frühjahresausbildung der Stufe G findet vom 22. bis 
26. April 2014 in der Außenstelle des Jugendring Westsachsen 
e.V., Schillerstraße 9, 09337 Hohenstein-Ernstthal, statt.
Die Herbstausbildung ist dann vom 20. bis 24. Oktober 2014 
in Werdau.

Wer einen Wiederholerlehrgang benötigt, kann sich bei uns 
melden. Dafür stehen mehrere Termine zur Verfügung.

Diese Ausbildung gibt Ehrenamtlichen die Gelegenheit, sich 
Basiswissen zur pädagogischen Arbeit anzueignen, baut 
Unsicherheiten  ab und vermittelt Entscheidungshilfen in 
Gruppenprozessen und Konfliktsituationen. Der Zweck dieser 
Card ist die Legitimation gegenüber den Sorgeberechtigten, 
öffent lichen Institutionen und der Nachweis für die Berechti-
gung der Inanspruchnahme von Vergünstigungen und ist ein 
bundeseinheitlicher Ausweis. (Mindestalter beträgt 16 Jahre.)

Antragsformulare und nähere Informationen unter: peggy.
gruna@jugendring-westsachsen.de, Tel.: 0375 440227700/1 
oder 03723 42793, Fax: 0375 440227709 Heidrun Wagner, 
Peggy Gruna 

Achtung:  Eine rechtzeitige Anmeldung sichert Plätze, da nur 
eine begrenzte Teilnehmeranzahl möglich ist!

Bekanntmachung
Pflicht zur Beantragung einer Sachkundenachweiskarte 

im Pflanzenschutz
Personen, die gewerblich Pflanzenschutzmittel anwenden, ab-
geben oder zum Pflanzenschutz beraten, benötigen künftig 
auf der Grundlage des Pflanzenschutzgesetzes vom 14.02.2012 
eine Sachkundenachweiskarte. Zu dem Personenkreis der  
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Anwender zählen neben den Landwirten und Gärtnern auch 
Mitarbeiter der Kommunen, Hausmeister sowie alle Dienstleis-
ter, die Pflanzenschutzmittel ausbringen. Keinen Sachkunde-
nachweis benötigen Anwender im Haus- und Kleingartenbe-
reich bei der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln, die für 
nicht berufliche Anwender zugelassen sind.

Sachkundenachweiskarte beantragen
Die Sachkundenachweiskarte kann ab sofort beim Landesamt 
für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) beantragt 
werden. Dem Antrag sind die Nachweise über den anerkann-
ten Berufsabschluss bzw. das Zeugnis über die Sachkunde-
prüfung in Kopie beizufügen. Personen, die derzeit sachkundig 
sind, müssen bis spätestens 26. Mai 2015 den Antrag an das 
LfULG senden. Der Antrag mit den entsprechenden Nachwei-
sen kann schriftlich oder elektronisch eingereicht werden. Bei 
der elektronischen Zusendung sind die Nachweise in lesbarer 
Form einzuscannen. Das Antragsformular und die Übersicht 
zu den anerkannten Berufs abschlüssen für eine Sachkunde-
nachweiskarte sind im Internet abrufbar. Wird bis 26. Mai 2015 
kein Antrag eingereicht, gilt die bisherige Sachkunde nur noch 
bis zum 26. November 2015. Für die Bearbeitung des Antra-
ges, den Druck und den Versand der Karte werden Kosten von 
30 Euro erhoben. 

Link: Hinweise zur Pflanzenschutzsachkunde und das Antrags-
formular für die Sachkundenachweiskarte finden Sie unter:
http://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/11900.
htm

Antragstelle Sachkundenachweiskarte:
LfULG, Außenstelle Rötha
Frau Schuster (Tel.: 034206 589-15), 
Frau Groß-Ophoff (Tel.: 034206 589-51)
Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha
Fax: 034206-589-60
E-Mail: Pflanzenschutzsachkunde.LfULG@smul.sachsen.de

Generationenpreis 2014:  
Das Miteinander zählt 
Bewerbungen ab jetzt möglich

Dresden (21. Januar 2014) – Um die Bedeutung des Mitein-
anders der Generationen für die Gesellschaft hervorzuheben, 
lobt der Freistaat Sachsen zum zweiten Mal einen Wettbe-
werb aus. „Wir wollen Projekte ehren, die das Miteinander 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen verschiedener 
Altersgruppen fördern. Damit rücken wir dieses Engagement 
in den Blickpunkt der Öffentlichkeit“, sagte Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich. Ziel sei es, den Kontakt und Austausch zwi-
schen den Generationen nachhaltig zu unterstützen. „Das ist 
ein entscheidender Aspekt für die erfolgreiche Gestaltung des 
demografischen Wandels“, so Tillich.
Kommunen, öffentliche oder private Träger bzw. Einrichtun-
gen, Vereine, Gruppen, Unternehmen oder Bürger, die als Pro-
jektträger, Auftraggeber oder Initiatoren aktiv sind und deren 
Beitrag örtlichen und inhaltlichen Bezug zu Sachsen aufweist, 
werden zur Teilnahme am Wettbewerb aufgerufen.
Die Beiträge sollen mindestens zwei Generationen (z.B. Kinder 
und Jugendliche, erwerbsfähige Bürger verschiedener Alters-
gruppen, Ältere nach Abschluss ihres Berufslebens) umfassen. 
Der Beitrag soll zum Zeitpunkt der Bewerbung umgesetzt 
und/oder aktiv mit Leben erfüllt sein.
Der Generationenpreis ist erneut mit 15.000 Euro dotiert. Eine 
siebenköpfige unabhängige, fachübergreifend zusammenge-

setzte Jury wird über die Preisträger und die Aufteilung des 
Preisgeldes entscheiden.
Der Internetauftritt zum Landeswettbewerb unter www.
generationenpreis.sachsen.de ist ab jetzt freigeschaltet. Da-
rüber hinaus wird es eine Bekanntmachung im Sächsischen 
Amtsblatt vom 23. Januar 2014 geben. Vollständig ausgefüllte 
Bewerbungen können bis zum 14. März 2014 einfach, schnell 
und bequem online unter www.generationenpreis.sachsen.
de oder auf dem Postweg (Sächsische Staatskanzlei, Gene ra-
tionen preis des Freistaates Sachsen 2014, 01095 Dresden) ein-
gereicht werden. Die Preisverleihung findet am 30. April 2014 
in der Sächsischen Staatskanzlei statt. Erstmals wurde der Ge-
nerationenpreis im Februar 2009 ausgelobt.

Altersjubilare 
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
07. Februar 2014 Frau Ursula Birner 87 Jahre
07. Februar 2014 Frau Helga Gruner 77 Jahre
07. Februar 2014 Herrn Wolfgang Glänzel 71 Jahre
08. Februar 2014 Frau Inge Richter 79 Jahre
09. Februar 2014 Herrn Horst Bendig 79 Jahre
13. Februar 2014 Herrn Bernd Paul 70 Jahre
13. Februar 2014 Frau Elfriede Fell 74 Jahre
16. Februar 2014 Frau Annemarie Meichsner 72 Jahre
17. Februar 2014 Frau Traute Baumann 82 Jahre
17. Februar 2014 Herrn Gunter Friedrich 78 Jahre
17. Februar 2014 Frau Brigitta Fritzsch 77 Jahre
17. Februar 2014 Frau Heidemarie Singer 70 Jahre
19. Februar 2014 Frau Irmgard Böhm 90 Jahre
19. Februar 2014 Frau Brigitte Drechsel 73 Jahre
20. Februar 2014 Frau Anita Scheffler 70 Jahre

Jubilare Härtensdorf
10. Februar 2014 Herrn Johannes Weithaas 80 Jahre
10. Februar 2014 Herrn Dieter Männel 74 Jahre
12. Februar 2014 Frau Brigitta Fritzsch 79 Jahre
12. Februar 2014 Herrn Roland Fritzsch 78 Jahre
15. Februar 2014 Frau Renate Kögler 80 Jahre
18. Februar 2014 Herrn Siegfried Brunner 80 Jahre

Jubilare OT Schönau
13. Februar 2014 Herrn Harry Kästner 71 Jahre
15. Februar 2014 Frau Käthe Trompke 79 Jahre
16. Februar 2014 Frau Regine Wünsch 74 Jahre

Jubilare OT Wiesen
07. Februar 2014 Herrn Lothar Flemig 80 Jahre
09. Februar 2014 Frau Helga Gräf 73 Jahre
15. Februar 2014 Herrn Dieter Mittenentzwei 74 Jahre
18. Februar 2014 Frau Marianne Krauß 73 Jahre
20. Februar 2014 Frau Brigitte Eibisch 72 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.
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Notrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr

Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr

Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 

Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 

Freitag    (durchgängig bis Montag)

    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Brückentag (Werktag)  10.00 Uhr – 12.00 Uhr

08.02.2014 – 09.02.2014
Torsten Kotyra  
Bahnhofstraße 7, 08118 Hartenstein, Tel. 037605/6390

15.02.2014 – 16.02.2014
Dipl.-Med. Matthias Pistorius und Dipl.-Stom. Sabine Pistorius  
Cainsdorfer Str. 13, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671144

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr

sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr

feiertags  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr   
    nächster Tag

05.02.2014  Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68  
08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

 Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b  
08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

06.02.2014  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6  
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

 Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, Zwickauer Str. 37  
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

07.02.2014  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6  
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

08.02.2014  Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstr. 19  
08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

 Mohren Apotheke, Marktplatz 17  
08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

09.02.2014 Apotheke im Kaufland, Äußere Dresdner Str. 25  
08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

10.02.2014  Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35  
08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

11.02.2014  Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90  
08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

12.02.2014  Apotheke im Baikalzentrum, Marchlewskistr. 1  
08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

13.02.2014   Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176  
08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

 Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47  
08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

14.02.2014  Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74  
08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

15.02.2014  Robert-Koch-Apotheke  
Äußere Plauensche Straße 26, 08056 Zwickau  
Tel. 0375/291253 

16.02.2014 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a  
08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

 Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a  
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

17.02.2014  Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71  
08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

18.02.2014  Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Str. 18  
08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

19.02.2014  Linda-Apotheke in der Nordvorstadt  
Daniela Hänel e.K., Schubertstraße 3  
08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

20.02.2014 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum  
Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau  
Tel. 0375/4400196

 Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a  
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
08.02. – 14.02.2014  Dr. Rummer Tel. 03772/28361  
       0152-29178590

15.02. – 21.02.2014 Dr. Prell  Tel. 2836

22.02. – 28.02.2014 Dr. Prell  Tel. 2836

Ärztlicher Notfalldienst
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Schulnachrichten

100 Jahre  
Schule Hartenstein
Am 7. Januar wurde unsere Paul-Fleming- 
Oberschule 100 Jahre alt.
Aus diesem Anlass haben wir mit einer Feierstunde eine Fest-
woche eingeläutet, in der an jedem Abend eine besondere 
Veranstaltung angeboten wurde.
Viele Arbeiten waren im Vorfeld zu erledigen, damit unser 
Schulhaus schön geschmückt und ausgestaltet präsentiert 
werden konnte. Unser Chor, geleitet von Frau Markstein, 
Aaron  Schwarz und Frau Schubert am Flügel, Erhard Franke 
mit seinem  Gesangsquartett und die Mitglieder unserer The-
atergruppe unter der Verantwortung von Frau Seidel, Frau 
Baumgärtel und Frau Lange haben zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung mit beigetragen. 

Besonders gefreut habe ich mich über den Besuch und das 
Grußwort der Schulleitung unserer Partnerschule aus Engen.
Im Anschluss daran wurde unsere Ausstellung eröffnet. Das 
Ehepaar Lange und Frau Schürer haben über mehrere Wochen 
Material gesammelt, aufbereitet und wunderbar präsentiert. 
Die Resonanz war so groß, dass drei zusätzliche Besuchertage 
angeboten werden mussten.
Am Mittwoch, dem 8. Januar, spielten 6 Volleyballmannschaf-
ten um den Pokal des Bürgermeisters der Stadt Hartenstein. 
Die besten Volleyballer unserer Schule konnten ihre Kräfte 
messen mit einer Elternmannschaft sowie 3 Teams von Ehe-
maligen. Unser Hauptsportlehrer, Herr Ficker, hatte alles gut 
organisiert und für einen fairen Wettkampf gesorgt. Dass unse-
re ehemaligen, gut ausgebildeten Schüler gewonnen haben, 
war keine Überraschung.

Am Donnerstag verwandelte sich unsere Schulturnhalle in 
einen Kinosaal, und großes Kino wurde tatsächlich geboten. 

Unser bekannter Filmemacher Friedrich Hoyer hat in monate-
langer Arbeit den Film „100 Jahre Schule“ zusammengestellt. 
Über 400 Gäste sind gekommen und waren begeistert von 
den Bildern und Filmaufnahmen und der bekannten Art und 
Weise, wie Friedrich Hoyer mit seinen Kommentaren für man-
che Erheiterung sorgte. 
Erhard Franke und 5 Bläser sorgten für die musikalische Um-
rahmung. Alles ins rechte Bild setzte Hans-Jürgen Putzker. Das 
von jedem Platz aus alles auch wunderbar gehört werden 
konnte, ist ebenfalls sein Verdienst. Der Film kann übrigens 
beim Paul-Fleming-Verein und natürlich auch bei Friedrich 
Hoyer bestellt werden.
Am Freitag erklangen lautere Töne in der Turnhalle, denn die-
ser musikalische Abend wurde von unseren Schülern gestal-
tet. Drei Schulbands, Chor, Musikklasse und Solisten zeigten 
ihr Können. Zwei Tänzerinnen und ehemalige Schüler, die ihre 
instrumentalen und gesanglichen Fähigkeiten eindrucksvoll 
unter Beweis stellten, begeisterten alle Besucher. 
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Es ist immer wieder eine Herausforderung für die Techniker, 
die Halle in einer guten Qualität zu beschallen. Da es bereits 
die 10. Veranstaltung dieser Art war, wurde allen fleißigen Hel-
fern  von Frau Markstein gedankt.
Es ist immer wieder beeindruckend, wie viele musikalisch gut 
ausgebildete Schüler an unserer Schule vorhanden sind.
Das große Treffen der Ehemaligen, unser großes Schulfest am 
Samstag, bildete den Höhepunkt unserer Feierlichkeiten zum 
einhundertjährigen Jubiläum. Das Foto gibt einen kleinen 
Eindruck wieder, wie viele Besucher an diesem Tag in unserer 
Schule waren. 

Es müssen ca. 1200 gewesen sein. Unsere Elternschaft hat über 
60 Kuchen für das Kaffeetrinken beigesteuert. Organisiert hat 
dies unsere Elternsprecherin Frau Jubelt. Ein herzliches Danke- 
schön dafür. Es gab viel zu sehen und zu bestaunen. Wer lan-
ge nicht mehr in unserer Schule gewesen ist, konnte sich von 
den sehr guten Lernbedingungen überzeugen. Mehrere hun-
dert Besucher nutzten diesen Tag zur Schulturmbesteigung. 
Verschiedene Angebote gab es auch für unsere zukünftigen 
Schüler. Sogar ein Elektrorennauto wurde von Studenten der 
Westsächsischen Hochschule gezeigt. Die Ausstellung platzte 
aus allen Nähten, und überall kam es zu herzlichen Begegnun-
gen. Sogar ein spontanes Klassentreffen war zu beobachten.
Auf der Turnhallenbühne wurde den ganzen Tag über ein 
tolles Programm geboten. Die Modenschau von der Theater-
gruppe, die Tanzgruppe, Musikstücke von Solisten, eine Ge-
sprächsrunde mit ehemaligen Schülern und Lehrern und der 
gemeinsame Auftritt der Hartensteiner Musikanten mit dem 
Posaunenchor der evangelisch-lutherischen Kirche Harten-
stein sorgten für beste Unterhaltung. Mit Frau Elli Weidlich 
wurde die älteste ehemalige Schülerin unserer Schule geehrt, 
die sich nach unserem Aufruf gemeldet hat. Wir wünschen ihr 
weiterhin alles Gute und viel Gesundheit.

Neben dem Kuchenbuffet wurden auch Roster und Glühwein 
auf dem Pausenhof angeboten. Überall traf man gut gelaunte 
Menschen. 
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Wir sind sehr dankbar für die große Resonanz, aber auch ein 
wenig stolz auf das, was wir in dieser Woche anbieten konnten. 
Erfolg hat viele Namen. Für die vielen fleißigen Helfer möchte 
ich stellvertretend namentlich erwähnen: unsere Schulsekre-
tärin Frau Kastner, unseren Hausmeister Achim Nagel mit tat-
kräftiger Unterstützung durch Andreas Forster, Klaus Michae-
lis, Horst Scheithauer, Olaf Hein, Frau Hanusch und Frau Witt, 
den Muttis und Frau Schramm am Kuchenbuffet und in der 
Küche, Frau Geitner und den Mitarbeitern des Bauhofes und 
der Stadtverwaltung.

A. Becher, Schulleiter

(weitere Informationen unter: www.os-hartenstein.de)

Schulanmeldung  
Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg

Anmeldezeiten:
Freitag, 07.03.2014 8.00 – 15.00 Uhr
Montag, 10.03.2014  7.00 – 15.00 Uhr
Dienstag, 11.03.2014  7.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 12.03.2014  7.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag, 13.03.2014  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 14.03.2014 7.00 – 15.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2014:
„Gott nahe zu sein ist mein Glück“.
 Psalm 73, 28

09. Februar 2014, Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst   
Pfr. Zirnstein

Dienstag, 11. Februar 2014
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus

16. Februar 2014, Septuagesimae
17.00 Uhr Abendgottesdienst   

Pfr. Zirnstein

Christenlehre:
freitags:   1. bis 4. Klasse   14.30 Uhr
freitags:   5. bis 6. Klasse   15.30 Uhr

Urlaub 
Pfr. Zirnstein hat vom 10.02. bis zum 16.02.2014 Urlaub; Vertre-
tung übernimmt Pfr. Richter ( 037603 559810)

Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor:   Dienstag, 18.02.  20.00 Uhr im Jugendraum
Jungschar:   Freitag, 14-tägl.  17.00 bis 19.00 Uhr   
      im Pfarrhaus
Band    freitags   18.00 Uhr
Jesus forever   
(Teeniechor):  freitags   17.50 Uhr

Junge   
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus  
      (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:   
    sonntags  15.00 Uhr   
      im Gemeinschaftssaal  
      in Härtensdorf
Frauenstunde:  Dienstag, 18.02.  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr   
      ( 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und 
der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch: Februar 2014:
„Redet, was gut ist, was erbaut und was notwendig ist, damit es 
Segen bringe denen, die es hören.“ Epheser 4, 29

09. Februar 2014, Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst – Pfr. Richter

Montag, 10. Februar 2014
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

16. Februar 2014, Septuagesimae
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst – Pfr. Richter

Christenlehre:
montags:   1. bis 2. Klasse  14.30 Uhr
montags:   3. bis 6. Klasse  15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht:
dienstags:   7. Klasse  17.00 Uhr
donnerstags:  8. Klasse  17.00 Uhr

Außerdem:
Freiwilliger   
Kirchenchor:  dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus  
      (außer in den Ferien)
Bibelgesprächskreis:  
    Do., 20.02. 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge   
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts- 
      saal Härtensdorf
Frauenstunde:  Dienstag, 18.02. 19.00 Uhr   
      im Pfarrhaus Wildenfels

Urlaub
Pfr. Richter hat vom 17.02. bis zum 23.02.2014 Urlaub, Vertre-
tung übernimmt Pfr. Zirnstein ( 037204 928280).

Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr   
      ( 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und 
der Kirchenvorstand zu Härtensdorf
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Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 09.02.2014 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. i. R. Röbert
 gleichz. Kindergottesdienst

Dienstag, 11.02.2014 
14.30 Uhr  Frauendienst

Sonntag, 16.02.2014 – Septuagesimae
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein
 im Pfarrhaus, gleichz. Kindergottesdienst

Kinderbibeltage – Mehrzweckhalle Wildenfels

vom 20. bis 23.02.2014

Legoprojekt 2014 

Donnerstag bis Samstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag, 23.02.2014 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst

Mitbringen: Hausschuhe oder Hallenschuhe
Teilnehmerbeitrag: 3,00 €/Tag
Erst bei Bestätigung gilt die Anmeldung als verbindlich.

Kontakt:  Diakon Matthias Storch, Wilh.-Zierold-Weg 15,   
08118 Hartenstein, Tel. 037605/239774,   
E-Mail: mstor@web.de

Sonntag, 23.02.2014 – Sexagesimae
10.00 Uhr  Familiengottesdienst in der Mehrzweckhalle Wil-

denfels
Bis 
14.00 Uhr  Ausstellung und Besichtigung des Legoprojekts

Kindertreff:
Kindertreff   16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Jungen   1. und 3. Mittwoch im Monat
Mädchen  2. und 4. Mittwoch im Monat
Außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7   freitags  15.30 Uhr 
Klasse 8   montags 16.30 Uhr
Außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor   donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr
Außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Junge 
Gemeinde  freitags  19.00 Uhr

Urlaub
In der Zeit vom 17.02.2014 bis 23.02.2014 hat unser Pfr. Richter 
Urlaub, seine Vertretung übernimmt Pfr. Zirnstein aus Wilden-
fels.

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 

Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI, Tel. 0160 91237718
E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkinderbetreuung

Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www. mkdf-k.de

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Lindenstraße 13a, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Jehovas Zeugen ziehen Bilanz für 2013
Vieles hat uns 2013 erschüttert: Bürgerkriege, Flüchtlingsdramen, 
Naturkatastrophen, wirtschaftliche Probleme, Arbeits losigkeit. 
Dessen ungeachtet haben die weltweit über 7,9 Mil lio nen Predi-
ger von Jehovas Zeugen letztes Jahr fast 1,85 Mil liar den Stunden 
investiert, um ihre Mitmenschen anhand der Bibel zu trösten und 
ihnen eine Zukunftshoffnung zu vermitteln: durch Hausbesuche 
und Informationsstände.
In Deutschland führten sie mehr als 77 100 kostenlose Bibel-
kurse durch; an ihrem wichtigsten jährlichen Feiertag, dem 
Abendmahl, wurden deutschlandweit über 270 000 Besucher 
gezählt.
Aus Erfahrung haben Jehovas Zeugen festgestellt, dass die Bi-
bel die beste Quelle für Trost, Ermunterung und Zuspruch ist. 
Daher werden sie auch 2014 wieder bei ihren Mitbürgern in 
Wildenfels, Kirchberg und Umgebung vorsprechen.  

 Zusammenkünfte:

Jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium, Schulkurs für Evan-

geliumsverkündiger, Ansprachen und Tischge-
spräche

Sonntag, 16.02.2014
14.00 bis 
15.45 Uhr Vortrag, Thema: „Wo finden wir in schwierigen Zei-

ten Hilfe?“
anschl. Bibelbetrachtung, Thema: „Welche Opfer bringen 

wir für das Königreich?“ 

Sonntag, 23.02.2014
14.00 bis 
15.45 Uhr Vortrag, Thema: „Ein Familienleben, das glücklich 

macht“ 
anschl. Bibelbetrachtung, Thema: „Es soll euch ein Ge-

denktag sein“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kostenlos.

Weitere Informationen und Downloads finden Sie auf  
www.jw.org.
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Vereinsnachrichten

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e. V.
Am Freitag, dem 7. Februar 2014, findet um 20.00 Uhr im 
Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederversamm-
lung statt.

i. A. Horst Oberender, Vereinsvorsitzender

Familienzentrum  
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.
Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm Februar 2014
montags:
Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
Klöppeln für Familien 18.02.2014 17.00 – 20.00 Uhr
Keramik für Familien 11.02.2014 18.30 Uhr

mittwochs:
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien 12.02.2014 9.00 Uhr
Mütterrunde  9.30 Uhr
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 12.02. und 26.02.2014
Mädchentreff 12.02.2014 16.00 – 18.00 Uhr
Zeichnen 5.2.2014, Örtlichkeit: Schloss Wildenfels 17 – 19 Uhr

donnerstags:
Krabbelgruppe  9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag 06. und 20.02.2014 ab 14.00 Uhr
Jungstreff 06.02.2014 16.00 – 18.00 Uhr
Rückensport, Örtlichkeit: Wildenfels, „alte Turnhalle“ 18.15 Uhr

freitags:
„Handarbeits-Stammtisch“ Termine nach Absprache  19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde) 

Der offene Treff im MGH
Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Verein-
barung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der 
offene Treff zur Verfügung. – Sich treffen, einen Kaffee trinken, 
reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, 
frisch und mit Liebe gekocht.  

Jugendtreff Wildenfels
Parkour    donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
    samstags 13.00 – 15.00 Uhr

offener Treff   freitags 20.00 – 24.00 Uhr
    jeden Samstag Nutzung möglich,   
    nach Absprache mit Jugendleitung

Änderungen vorbehalten! 

Winterferienprogramm  
17.02. bis 28.02.2014

Unser Familienzentrum ist geöffnet im Ferienprogramm von 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 15.00 Uhr.
Für einige Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung nö-
tig bzw. eine Mitfahrerlaubnis!
Wir bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 € (incl. Getränke).
Betreuungspauschale 1,00 € (außer Vereinsmitglieder).
Bei Kreativangeboten und Workshops ist in der Regel ein Ma-
terialbeitrag erforderlich (1 bis 3 €).

Woche vom 17.02. bis 21.02.2014

Montag, 17.02. , 9.30 bis 13.00 Uhr
Eislaufen in der „Perle“ (Eintritt: 2,50 €) – Wir fahren mit dem 
Bus nach Zwickau (Mitfahrerl./ Fahrgeld mitbr., Schlittschuh-
ausleih: 2,50 €)

Dienstag, 18.02., 9.30 bis 12.00 Uhr
Workshop Textil – Wir fertigen „Glückskekse“ aus Filz und be-
stücken sie mit einer „Botschaft“ (K.: 2 €)

Mittwoch, 19.02., 9.30 bis 13.00 Uhr 
Workshop Tonstudio – Wir erfahren etwas über die Arbeit 
in einem Tonstudio und besichtigen das Studio in Reinsdorf 
(Mitfahrerl./K.: 2 €)

Donnerstag, 20.02., 9.30 bis 12.00 Uhr 
Workshop Lightshow – Wir erfahren etwas über „Lichtkunst“ 
und fertigen eine „Discokugel“(K: 3 €) 

Freitag, 21.02. , 9.30 bis 12.00 Uhr 
Workshop Collage – Wir fertigen Buch- und CD-Hüllen mit 
„Buchstabencollagen“aus Papier (K.: 2 €)

Woche vom 24.02. bis 28.02.2014

Montag, 24.02., 9.30 bis 12.00 Uhr 
Workshop Textil – „Eiermützen“ – Wir häckeln „Minimützen“ als 
Eierwärmer (K: 3 €)

Dienstag, 25.02., 9.30 bis 12.00 Uhr
Sport- u. Spieltag in der Mehrzweckhalle Wildenfels (K.:1 €)

Mittwoch, 26.02., 9.30 bis 12.00 Uhr 
Workshop Polaroid-Fotografie – Wir besuchen ungewöhnliche 
und „geheime“Orte auf Schloss Wildenfels und fotografieren 
unseren Lieblingsort mit der Polaroid-Sofortbildkamera (K.: 2 €)

Donnerstag, 27.02., 9.30 bis 12.00 Uhr
Workshop Keramik – Eulen, u. a. Figurendosen aus Ton (K: 2,50 €)

Freitag, 28.02., 9.30 bis 12.00 Uhr 
Bunte Salatbar – Wir machen kalte und warme Salate (K.: 2,50 €)

Bitte an den Angeboten gemäße Kleidung denken :-)

Deutsches Rotes Kreuz 
DRK-Begegnungsstätte „Am Schloss“ –  
Bei uns für Sie im Monat Februar
10.02.2014, 14.30 Uhr
Spielenachmittag – Mensch ärgere Dich nicht und andere 
schöne Spiele in geselliger Runde

13.02.2014, 13.00 Uhr
Ausfahrt – Rodewisch – Besuch der Weihnachtsausstellung im 
Museum auf der Schlossinsel und anschließend Kaffeetrinken, 
Preis: 31,50 €

24.02.2014, 14.30 Uhr
Spielenachmittag – Mensch ärgere Dich nicht und andere 
schöne Spiele in geselliger Runde



Seite 12 Donnerstag, 6. Februar 2014Wildenfelser Anzeiger

27.02.2014, 14.30 Uhr

Neue Bilderausstellung in unserer Begegnungsstätte – Marion 
Hallbauer, Malerin und Grafikerin aus Kirchberg, zeigt in ihrer 
Ausstellung Kirchberger Stadtansichten, Portraits verschiede-
ner Persönlichkeiten und vieles mehr. Lassen Sie sich überra-
schen.

Jeden Dienstag

14.30 bis 

15.30 Uhr Gedächtnistraining

jeden Mittwoch

10.00 bis 

11.00 Uhr Sitzgymnastik

jeden Mittwoch

13.00 bis 

16.00 Uhr Handarbeit

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Möchten Sie mehr Informationen oder haben Sie Fragen zu 
unseren Angeboten, so rufen Sie einfach unter folgender Ruf-
nummer an: Tel. 037603/550760

5. Wolfs-Tag 
im Tierpark Hirschfeld
Am Sonntag, dem 16.02.2014, findet der 5. „Wolfs-Tag“ bei 
uns statt.

Um 10.00 Uhr freuen wir uns, viele Besucher am Wolfsgehege 
begrüßen zu können. Die Tierpfleger beantworten gern die 
Fragen der großen und kleinen Gäste. „Joe“ und „Dana“ erhal-
ten eine extra Ration Futter.

Um 11.00 Uhr findet ein Vortrag in der Gaststätte „Bären-
schenke“ zum aktuellen Stand der Wolfspopulation in 
Deutschland statt. Der für den Landkreis Zwickau zuständige 
Mitarbeiter der unteren Naturschutzbehörde vom Landrats-
amt Zwickau wird diesen Vortrag halten.

Ab 14.30 Uhr dürfen alle Kinder im Grundschulalter gespannt 
sein. Herr Claus Hermann, NABU-Wolfsbotschafter und Mit-
glied in der Gesellschaft zum Schutz der Wölfe e.V., wird einen  
Vortrag „Willkommen Wolf“ speziell für alle kleinen Gäste 
halten .

Beide Vorträge sind für Besucher kostenfrei. Alle Kinder, die 
sich an diesem Tag als „Wolf“ verkleiden, erhalten freien Eintritt 
im Tierpark. Das schönste „Wölfchen“ wird prämiert.

Ramona Demmler

Tierparkleiterin

Informationen aus der Gemeinde Reinsdorf 
– Aus Handwerk und Gewerbe
„Restaurant FORSTHAUS  
Marcus Otto“
Zu Weihnachten 2013 konnte nach umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen das „Restaurant FORSTHAUS Marcus 
Otto“ unter der Leitung von Marcus Otto und Claudia Riedel-
Thümmler in Reinsdorf-Ortsteil Wilhelmshöhe, Lößnitzer 
Straße  12, wieder eröffnet werden.

V.l.n.r. Claudia Riedel-Thümmler, Marcus Otto, Lisa Hergert, Elke Otto.

Den Gästen aus der gesamten Region steht damit wieder eine 
hochwertige Speisegaststätte im traditionellem Ambiente und 
einem Mix aus regionalen Gerichten sowie internationalen 
Spezialitäten zur Verfügung.

Die Räumlichkeiten umfassen 36 Plätze im Restaurant, ca. 
25 Plätze im Kaminzimmer und eine Bar. Im Sommer ist ge-
plant, den Außenbereich als Biergarten weiter auszubauen.

Das „Restaurant FORSTHAUS Marcus Otto“ hat täglich ab 
11.00 Uhr geöffnet. Von November bis März ist montags 
Ruhetag .

In jedem Fall ist eine Reservierung unter Tel. 0375 30357963, 
Fax: 0375 30357965 oder per E-Mail: info@forst-haus.de zu 
empfehlen.

Das heutige Restaurant „FORSTHAUS“, Lößnitzer Straße 12, in 
Reinsdorf hat eine sehr lange Geschichte.

Bereits 1869 wurde in der Nähe des Forstschachtes in unserem 
Steinkohleabbaugebiet die Einkehrstätte für Berg- und Fuhr-
leute „Braver Bergmann“ eröffnet, später nach dem nahegele-
genen Forstschacht in „Forsthaus“ umbenannt.

Durch Senkungserscheinungen ist 1898 die Gastwirtschaft 
pachtweise in die Lößnitzer Straße 19 (schräg gegenüber dem 
heutigen „Forsthaus“) verlegt worden.

1907 wurde am alten Standort Lößnitzer Str. 12 durch die Bau-
unternehmer Albin Fritzsch aus Reinsdorf und Otto Dörrer aus 
Härtensdorf das neue „Forsthaus“ gebaut.

Es hat eine wechselvolle Geschichte zu verzeichnen, neben der 
Gaststätte gab es auch einen Fleischerladen. Im Vereinszimmer 
des Forsthauses waren ein Pfeifen- und der Mundharmonika-
club Reinsdorf beheimatet.

Es ist eine große Freude, dass die Traditionsgaststätte „Forst-
haus“ wieder eröffnet wurde und damit eine über 100-jährige 
Geschichte ihre Fortsetzung findet.
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